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Abbanden gekommene WerttileL -Ute disparns. - TM smamtL

Das Bezirksgericht St. Gallon hat mit Beschluss vom 14. März 1911
die Einleitung des Amortisationsverlabrens gemäss Art. 854 0. R. in bezog
auf folgende abhanden gekommene Werttitel verfügt:

Obligation Nr. 9253 A de Fr. 4400, und Obligation Nr. 9252 A de
Fr. 4000, der St. Gallischen Kantonalbank, lautend auf A. Ruegg, Lehrer,
Kronenstrasse 19, Rorschach.
2* Der allfällige Inhaber dieser Titel wird biemit aufgefordert, dieselben

innert 3 Jahren, von der ersten Auskündung an gerechnet, dem Präsidium
des Bezirksgerichtes St. Gallen vorzulegen, ansonst die Amortisation
ausgesprochen würde. Das Amortisationsverfabren hetr. Obligation Nr. 9252
und 9253, siebe Publikation im Handelsamtsblatt vom 18. Januar 1911, ist
zufolge Bückzug des Begebrens hinfällig geworden. (W 47l)

St. Gallen, den 22. März 1911.
Die ßezirksgerichtskanzlei.

Das Bezirksgericht St. Gallen bat mit Beschluss vom 14. März 1911
die Einleitung des Amortisationsverlabrens gemäss Art 854 0. R. mit
bezüg auf folgenden abhanden gekommenen Werttitel verfügt:

4'/»ige Obligation der St. Gallischen .Kantonalhank, Serie A, Nr. 9234,
d. d. 8. Januar 1904, de Fr. 5000,-lautend, zugunsten «von .Albert Lendi,
Gossau (Mantel).

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird biemit aufgefordert, denselben
innert 3 Jahren, von der ersten Auskündung an gerechnet, dem Präsidinm
des Bezirksgerichtes St. Gallen vorzulegen, ansonst die Amortisation
ausgesprochen würde. (TV 48l)

St. Gallen, den 22. März 1911.
Die Berirksgerichtskanzlei.

Das Bezirksgericht St. Gallen bat mit Beschluss vom 21. März 1911
die Einleitung des Amortisationsverlabrens gemäss Art. 13 B. G. über den
Versicherungsvertrag und Art. 854 O.-R. in hezug auf folgenden abbanden
gekommenen Werttitel verfügt :S Tataq fi.

Hintorlegungsschein B; zu Lebensversicherung (Police) Nr. 42505 der
Karlsruber Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit vom 30. Dezember 1888
über Fr. 10,000, lautend auf Joseph Ziegler, Zeichner in St. Gallen.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiemit aufgefordert, denselben
innert Jahresfrist, von der ersten Auskündung an gerechnet, dem Präsidium
des Bezirksgerichtes St. Gallen vorzulegen, ansonst die Amortisation
ausgesprochen würde. (W 49l)

St. Gallen, 22. März 1911.
Die BezirksgerichLskanzlei.

f." commerce.— eommeim

l. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurtgo

1911. 17. Mai. Unter der Firma Internationale unabhängige
Telegraphenagentur (Chiffre J. U. T. A.) bat sich mit Sitz in Zürich und
auf unbestimmte Dauer am 9. Mai 1911 eine Aktiongesellschaft
gebildet. Zweck der Gesellschaft ist der abonnementsweise internationale
Telegraphen- und Korrespondenzdienst auf allen Gebieten des öffentlichen
Lebens, unter Berücksichtigung der Bedürfnisso und Interessen der einzelnen
Weltteile und Länder. Das Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 2,000,000 (zwei
Millionen Franken) und ist eingeteilt in 4000 auf den Namen lautende
Aktien von je Fr. 500. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist
das Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern, und ihre Organe sind: Die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von höchstens 33 (gegenwärtig 4)
Mitgliedern, seine Delegierten und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat
bestimmt, wer für die Gesellschaft rechtsverbindlich zeichnet, und setzt
die Form der Zeichnung fest.. Es fübron Einzelunterscbrift die Verwal-
tungsratsmitglledor: Dr. Albert Geser-Rohner, von Waldkirch, in Altstätten
(St. Gallon), Präsident; Frank Kavier Woinschenk, von und in Bellevue
Jowa (U. S. A.), Vizepräsident, und Dr. Ulrich Lamport, Univ.TProf., von
Flaesch (Graubünden), in Freiburg (Schweiz). Gesohäftslokal: Babnhof-
stras8e 92, Zürich I.

17. Mal. Unter der Firma Mllcbgonossenschaft Oberhofen hat sich
mit Sitz In Oberholon-Turhentbal am 12. Oktober 1907 eine
Genossenschaft gebildet, welche die hestmögllcbo Verwertung der verfüg¬

baren Milch, sei es durch den Selbsthetrleb einer Käserei oder dnrcb den
Verkauf an einen Unternehmer zur technischen Verarbeitung oder Ahlahr
zum Zwecke hat. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin dnrch
Anfnabmeheschlas8 der Genossenschaftsversammlnng nnd Unterzeichnung
der Statuten, und der Anstritt freiwillig dnrcb schriftliche, mindestens
dreimonatliche Kündignng auf Scbluss des Rechnungsjahres (30. April),
infolge Zahlungsunfähigkeit, Ausschluss nnd Hinscnied des Genossenschafters.

Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres an! die Erben eines
Mitgliedes, resp. den oder die Liegenscbaftsbesitzer über. In der Weise neu
eintretende Mitglieder haben kein Eintrittsgeld zu entrichten. Das
ausscheidende Mitglied bat keinen Anspruch an das Genossenscbaftsvermögen
dagegen bat es, bezw. seine Erben, sofern die Jahresrecbnung einen
Passivenüberscbuss anfweist, eine Auslösnngssnmme zu bezahlen, deren
Höbe die Genossenschaftsversammlnng festsetzt Die Genossenschafter
sind verpflichtet, die produzierte Milch nach Massgabe der Statnten an
die Genossenschaft, hezw. deren Abnehmer zn liefern. Die Höbe derEin-
trittsgehühr, der Jahresbeiträge, sowie der Abzüge vom Ertrage der
gelieferten Milch bestimmt jeweilen die Generalversammlnng. Jede persönliche

Haltbarkeit der Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist ausgeschlossen; es haftet dafür nnr deren Vermögen. Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Genossenscbaftsversammlungen, ein Vorstand von 4 Mitgliedern nnd die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen
und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je kollektiv mit dem
Aktuar oder Quästor rechtsverbindliche Unterschrift Der Vorstand besteht
aus: Johann Rudolf Keller, Präsident; Jobannes Gihel, Vater, Vizepräsident;
Rudolf Affeltranger-Rüegg, Aktoar, und Hermann Egli, Qnästor; alle von
und in Oberhofen-Turbentbal.

17. Mai. Die Firma Th. Meyn-Wismeth in Zürich IV (S. H. A. B.
Nr. 279 vom 3. November 1910, pag. 1889), Warenversandbaus,
ist infolge Verlegung des Geschäftes nach Basel erloschen.

17. Mai. Die Firma A. Maurer-Wethli in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 161 vom 22. Jnni 1910, pag. 1129), Bäckerei, ist infolge Vei-
zichtes der Inhaberin erloschen.

17. Mai. Die Firma E. Jaeger in Altstetten (S. H. A. B. Nr. 177 vom
7. Jnli 1910, pag. 1245) verzeigt als weitere Natur des Geschältes:
Immobilienverkebr.

17. Mai. Die Firma Mejer & Seemaaa in Oerlikon (S. H. A. B.
Nr. 143 vom 2. Juni 1910, pag. 993) ist infolge Anflösung dieser Kollektiv-
gesellscbaft erloschen.

Engen Meyer und Conrad Meyer, beide von. und in Oerlikon, habeo
unter der Firma Meyer & Co. in'Oerlikon eine Kollektivgesellschaft ein-,
gegangen, welche am 1. Mai 1911 ihren Anfang nahm nnd die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Meyer A Seemann» übernimmt
Buch- und Kunstdrnckerei and V e r 1 a g. Beim Bahnhof.

17. Mai. Die Firma E. Brüllhard in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 10
vom 13. Januar 1910, pag. 57) verzeigt als Gescbäftslokal: Forchstrasse 166.

17. Mai. Ans der Kommanditgesellschaft unter der Firma Sigr & Co.
in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 202 vom 5. Angust 1910, pag. 1405) ist
Johann Gottfried Sigg-Sulzer infolge Todes ausgeschieden. An seine Stelle
sind als Kommandiläre eingetreten: Albert Sigg, vonTrüllikon, in Winter-
thur, mit dem Betrage von Fr. 25,000 (fünfondzwanzigtausend Franken),
und Carl Suter-Sigg, von Zofingen, in Zürich V, mit dem Betrage von
Fr. 25,000 (fünfundzwanzigtansend Franken).

18. Mai. Die Firma A. Rechner in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 15 vom
20. Jannar 1909, pag. 103), nnd damit die Prokura Moritz Reichner,
Herren- und Knabenkonfektion, ist infolge Verzichtes der
Inhaberin erloschen.

18. Mai. Inhaber der Firma Moritz Belehner in Zürich I ist Moritz
Reichner, von Pressburg (Ungarn), in Zürich IV. Herren- und Knaben-
konfektion. Niederdorfstrasse 33.

18. Mai. Inhaber der Firma G. P. Richter in Zürich IV ist Gustav
Panl Richter-Wittmann, von Chemnitz (Sachsen), in Zürich IV. Drogen-
Versand. Leutboldstrasse 18.

18. Mai. Die Firma A. Brnnner-Strehler in Wald (S. H. A. B. Nr. 470
vom 2. Dezember 1905, pag. 1877), Quincaillerie, Papeterie,
Mercerie, Spezereien, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bert — Berte — Berti
Bureau Bern

1911. 17. Mai. Die Firma Frieda Brosi, Handel mit Kinderwagen
und Rohrmöbeln, in Bern, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

17. Mai. Die Firma G. Grimm, Weinhandlung, in Bern (S. H. A. B.
1894, pag. 625), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

17. Mai. Die Firma L. Schwarz, Wirt in Bern (S. H. A. B. Nr. 369
vom 16. November 1905, pag. 1473,. und dortige Verweisung), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

17. Mai. Unter der Firma Bern-Worblaufen-Zolllkofen-Bahn bat sich
mit Sitz in Ber n eine A k ti en gese 11 scb a f t gebildet zum Zwecke
des Bauos und Betriebes einer elektrischen Schmalspurbahn (Strassen-
babn) von Bern nach Zollikofen mit Abzweigung nach Worblanfen, auf
Grund der durch die zuständigen Behörden erteilten Konzessionen und
Bewilligungen. Die Aktiengesellschaft kann sich auch, vorbehaltlich der
Genehmigung der zustäudigen eidgenössischen und kantonalen Behörden,
mit andern Unternehmen befassen, welche mit dem erwähnten Zwecke iu
Verbindung stehen, sowie ,mit andern Bahngesellscbaften Gemeinscbafts-
verträge abscbliessen, ihre Linie veräussern oder mit andern Bahnunter-
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nehmungen verschmelzen, sowie den Betrieb einer andern Gesellschaft
ubertragen oder auch den Betrieb einer andern Linie übernehmen. Die
Gesbllscbaftsstatüten sind am 24. Februar und 15. Dezember 1910
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist auf 80 Jabre festgesetzt,
vöbj 05. Juni 1909 an gerechnet. Das Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 608,500,
eingeteilt in'12l7v Aktien von Fr. 500, auf den Inhaber lautend. - Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch das Schweiz.
Handelsamtsblatt, das «Ämtsblatt für den Kanton Bern» und die Anzeiger für die
Stadt und den Amtsbezirk Bern. Die Vertretung der Gesellschalt nach
aussen wird ausgeübt durch den Präsidenten und den Vizepräsidenten der
Direktion, welche namens derselben jeder einzeln die verbindliche
Unterschrift führen. Präsident der Direktion ist. Johann Jenny, von Iffwil,
Nationalrat in Worblaufen; Vizepräsident: Alfred Bürgi, VonLyss, Ingenieur
in Bern. Geschäftslokal: Speiebergasse 12.

Bureau Bid
17. Mai. Die Firma M. Flaig, Uhren fabrikation und Handel, in

Biel (S. H. A.. B. Nr. 377 vom 5. Oktober 1903), hat das Geschäftslokal
von der Industriegasse 10 an die Schützengässe 24 in Biel verlegt.

Bureau Langnau (.Bezirk Signau)
18. Mai. Inhaber der Firma Alb. Grolliinund in Langnau ist Albert

Grollimund, von Lupsingen (Kt. Baselland), wohnhaft in Langnau.
Tapezierer und Möbelbandlung; am Kanalweg.

Bureau Laufen
18. Mai. Die. Firma Thonwarenfabrik Laufen A. G. mit Sitz in

Laufen (S. H. A. B. Nr. 163 vom 19. Juli 1892, pag. 655; Nr. 45 vom
14. Februar 1898, pag. 181, und Nr. 53 vom 5. März 1909, pag. 369) hat
in ihrer Generalversammlung vom 25. Februar 1911 die Artikel 2 und 12
ihrer Gesellscbaftsstatuten revidiert und dadurch folgende Aenderungen
der früher publizierten Tatsachen getroffen: Das voll einbezahlte Aktienkapital

beträgt fünfbundertzweiundsechszigtausendfünfhundert Franken
(F.r 562,500), eingeteilt in 1125 Aktien von je Fr. 500. An den übrigen
frühem Publikationen wird nichts geändert.

Bureau Mevringen (Bezirk Oberhasli)
18. Mai. Die Firma Johl Willi, Kurhaus Hohfluh inHobflub, Gemeinde

Hasleberg (S. H. A. B. Nr. 382 vom 11. Dezember 1899, pag. 1537,
und Nr. 286 vom 18. Juli 1903, pag. 1141), ist infolge Veräusserung des
Geschäftes und Verzichts des Inhabers erloschen. Aktiven nnd Passiven
gehen über an die neue Firma «E. Wiegand-Willi, Kurbaus Hohfluh».

Inhaber der Firma E. Wiegand-Willi, Kurhaus Hohfluh in Hohfluh,
Gemeinde Hasleberg, ist Emil Wiegand, von Mansfeld fPreussen), in
Hohfluh. Betrieb des Hotel Kurbaus in Hohfluh, .Gemeinde Hasleberg. Die
neue Firma hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Job. Willi,
Kurhaus Hobflub» übernommen.

Uzen — Laeene — Lucerna

1911, 15. Mai. Die Firma Johann Goetz, Hoch- & Tiefbaugeschäft,
in Strassburg i. Elsass (Einzelfirma: Inhaber Johann Goetz, von Wyhl i,
Baden, wohnhaft in. Strassburg, eingetragen im Firmenregister des Kaiserlichen

Amtsgerichtes in Strassburg i. Elsass am 17. März 1898, Band V,.
Nr. 202) hat am 15. April 1911 in Sur see eine Zweigniederlassung

unter der gleichen Firma errichtet, und es zeichnen für dieselbe
nebst dem Firmainhaber als Einzelprokuristen: Albert Goetz und Emil.
Thoma, beide von und in Strassburg i. E. Ausführung von Hoch-, und,
Tiefbanten, wie Eisenbahn-und Flussbauten, Kanalisationen, Pflaste^-Sü'nd'
Chaussiernngsarbeiten, Beton- und Eisenbetonbauten. Babnhofstrasse.

15. Mai. Die Firma C. L. Haebler, E Ifen b ein war en -Fabrik, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 258 vom 21. Juni 1905, pag. 1029), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes, samt der an Bruno Haebler erteilten Prokura
erloschen. '

Inhaber der Firma B. L. Haebler in Luzern ist Bruno Ludwig Haebler,
von Baden-Baden, in Luzern. Die Firma übernahm Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «C. L. Haebler» auf 15. September 1910.
Elfenbeinwarenfabrik. Löwenstrasse 7.

16. Mai. Unter der Firma Käserei-Genossenschaft Leidenberg mit
Sitz in Grosswangen bildet sich eine Genossenschaft auf unbestimmte
Dauer, die mit der Eintragung ins Handelsregister beginnt. Die Statuten
datieren vom 2. April 1911. Sie bezweckt bestmögliche Verwertung der
verfügbaren Milch zur Gewinnung von Molkereiprodukten, sei es durch
Selbstbetrieb einer Käserei oder durch Verkauf der Milch an einen Käser.
Das Rechnungsjahr dauert vom 1. Mai bis zum 30. April und ist in zwei
Semester eingeteilt. Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei
der Gründüng beigetreten oder später von der Genossenschaltsversamm-
lung aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf bezügliche

Erklärung unterzeichnet bat. Neueintretende Lieferanten haben sich
jeweilen bis längstens einen Monat vor Beginn des Semesters anzumelden
und dabei anzugeben, von wie viel Kühen sie sich verpflichten, die Milch
zu liefern; ferner haben sie ein Eintrittsgeld von Fr. 2 zugunsten des
Genossenschaftsfonds zu entrichten. Vor Ablauf der ersten 10 Jahre darf
kein Genossenschafter künden. Die Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres
auf die Erben eines Mitgliedes über. Die Mitglieder haben die Pflicht,
ihren Nachfolgern im Liegenschaftsbesitze den Beitritt zur Genossenschaft
bezw. die Milchlieferung in die Käserei vertraglich zu überbinden. Die
Mitgliedschaft geht verloren dnreh freiwilligen Austritt, Tod oder
Ausschluss. Der Austritt kann nur auf Schluss eines Rechnungsjahres geschehen
und muss jeweils vor dem 1. September dem Präsidenten schriftlich
angezeigt werden, ansonst der Betreffende für das nächstfolgende Betriebsjahr

zur Milchlieferung verpflichtet bleibt oder per Kuh eine Entschädigung
von Fr. 30 zahlen muss. Die Mitglieder haften für die Genossenschaft
persönlich und solidarisch. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Die Mitglieder sind zur Milchlieferung zu dem von der Genossenschaft
erzielten Preise und nach. Massgabe des Reglementes über die Milcb-
lieferung verpflichtet. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Genossenschaftsversammlung; 2) der Vorstand; 3) die Rechnüngsrevisoren: 4) die
Untersüchungskommission, und 5) die Verkaufskommission. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Er besteht aus fünf Mitgliedern,
nämlich dem Präsidenten, Kassier (zugleich Vizepräsident), Aktuar und
zwei Beisitzern. Präsident und Aktuar führen kollektiv die verbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft. Präsident ist Beat Wüest, von
Grosswangen; Kassier: Gottlieb Jordi, von Eriswil (Bern);• Aktuar: Jakob
Huber-Mnri, von Grosswangen; Beisitzer: Sigfried Häfliger, von Romoos,
und Anton Stöckli, von Luthern; alle in Grosswangen.

17. Mai; Die Firma J. Bynert, Versicherungsgeneralagentur, in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 117 vom 3. Mai 1910, pag. 805, und dortige
Verweisung), sowie die an Dr.1 Josef Rynert, Sohn, erteilte Einzelprokura,
istJnfolge Geschäftsaufgabe und Verzichtes'des Inhabers erloschen.^1't,,.'i •! ' Hi -• - >

' "• *•" •' '

17. Mai. Inhaber der Firma Dr. J. Rynert in Luzern ist Dr. Josef
Ryntat,. Sobn,;.von.Gunzwil,. in Lnzern., -Versi c b er u n gs - G ener a l-
Agenturen. Pilatusstrasse 54.

f" Glarus — Glaris — Glarona /l9ll. 16. Mai. Russisch-Schweizerische Kohlengruben A. G. in Glarus
(S. Ii. A.'B. Nr. 196 vom 29. Juli 1910, pag. 1369). Die Unterschrift des
Präsidenten und Direktors Gh. Rosowsky ist infolge dessen Hinschiedes
erloschen; ebenso erlischt die Köllektivunterschrift des Nevecb RoSowsky
und des Dr. jur. Otto Kubli, Advokat. Der Verwaltungsrat hat in seiner
Sitzung vom 15. Mai 1911 gewählt: Dr. jur. Otto Kubli, Advokat, in Glarus,
als" Präsident, und Salomon Rosowsky, von Mariewka (Russlaind), als
Direktor, Dieselben sind ermächtigt, namens der Gesellschaft je einzeln
rechtsverbindlich zu zeichnen.

Basel-Stadt — Bäle-YUle — Basilea-Citti
1911. 15. Mai. Die Firma Ed. Schupp in Basel, Kommission und

Import (S. H. A. B. Nr. 226 vom 22. Juni 1900, pag. 907), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

17. Mai. Inhaber der Firma Basler Handelsinstitut H. Küminerliu in
Basel ist Hermann Kümmerlin, von Nimburg (Baden), wohnhaft in Basel.
Privatunterricht in B u c h f ü hr u n g J51e n o g r a p hi e, etc.
Spalenberg 16.

17. Mai. Joseph Brunner-Rutisbauser, von Burg (Aargau), und Friedr
rieb Lenz-Ruf, von Weitenau (Baden), beide wohnhaft in Basel, haben
unter der Firma Nationale Reklame-Anstalt Brunner Sc Lenz in Basel
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 10. Mai 1911
begonnen bat. Die Firma erteilt Prokura an Karl Isler-Zimmerli, vonTurben-
thal (Zürich), wohnhaft in Basel. Reklameinstitut, fahrend e^

Reklamen. Hocbstrasse 63.
17. Mai. In der Genossenschaft unter der Firma Allgemeiner Consum-

verein in Basel (A. C. Y. Basel) in Basel (S. H. A. B. Nr. 325 vom
27. Dezember 1910, pag. 2190) ist die an Raimund Häfeli-Vögt erteilte
Kollektivprokura erloschen.

17. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Actieugesellschaft
von Speyr & CIe in Basel hat in der Generalversammlung vom 27. März
1911 den § 17, Absatz 2 ibrer Statuten abgeändert. Die getroffene
Abänderung berührt die ' im Schweiz. Handelsamtshlatt Nr. 40 vom 2.
Februar 1904, pag. 158, publizierten Tatsachen nicht. x

Appenzell A.-Rb. — Appenzell-Rb. ext — Appenzello est.

1911. 17. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Eisklub Herisau
mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 319 vom 26. Dezember 1908, pag. 2190)
hat in der Häuptversammlung vom 14. November 1910 an Stelle des
zurückgetretenen Carl Otto Meyer neu in den Vorstand gewählt: Victor Diem,
von und in Herisau. Statutehgemäss zeichnen der Präsident, zurzeit Jakob
Baumgartner und der Aktuar, zurzeit Victor Diem, kollektiv namens der
Genossenschaft.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
• 1911. 16. Mai. Die Firma Geschwister Loepfe z. Meggenmühle in

Mörschwil (S. H. A. B. Nr. 286 vom 19. November 1907, pag. 1973/74),
ist infolge Austrittes der Gesellschafter Otto, Justus, Viktor. Loepfe .und,
Bertha Ackermann, geb. Loepfe, erloschen. 1

Julie, Klara und Pia Loepfe, alle von Häggenschwil und in Mörschwil
wohnhaft, haben unter der Firma Geschwister Loepfe z. Meggenmühle in' Mörschwil eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1911
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma

| «Geschwister Loepfe z. Meggenmtihle* übernimmt. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen nur die beiden Gesellschafterinnen Julie und
Klara Loepfe je einzeln. Müllerei. Zur Meggenmühle. Die Firma

{
erteilt Einzelprokura an Joseph Loepfe, Vater, von Häggenschwil, in

i Mörschwil. 5

l 16. Mai. Inhaber der Firma Emil Wick-VoIImar in Wil ist Emil Wiek,
I von Zuzwil, in Wil. Spenglerei und Installationsgeschäft,
i Handlung in Haushaltungsartikeln und Eis en war e n. Untere
' Mühle, ob. Babnhofstrasse.
5 16. Mai. Inhaber der Firma Joh. Wiggenhauser in Wil. ist Johann

Wiggenbauser, vonBodmann (Baden), in Wil. Velo-,Nähmaschinen-
band 1 nng und Reparaturwerkstätte. Zürcherstrasse.•

16. Mai. „ Helvetia Schweizerische Feuerversicherungsgesellschaft,
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in St. Gallen und Zweigniederlassung in
Berlin (S. H. A. B. Nr. 109 vom 9. Mai 1891, pag. 446). Die
Zeichnungsberechtigung von Dr. Arthur Hoffmann ist infolge Austritts desselben aus
dem Verwaltungsrat der Gesellschaft erloschen; dagegen bat die General-
Versammlung der Aktionäre vom 28. April 1911 als neues Verwaltungsrats-

; mitglied gewählt: Nationalrat Emil Wild in St. Gallen.
17. Mai. Milchiieferanten-Verein der Stadt St. Gallen & Umgebung,

Genossenschaft mit Sitz in Tab 1 at (S. H. A. B. Nr. 38 vom 30. Januar
1906, pag. 149). Die Hauptversammlung vom 7. März 1911 bestellte die;
Kommission aus folgenden Mitgliedern: Franz Josef Riedener, von Eggers-
riet, in Neudorf, Gemeinde Tablat, Präsident; August Egli, von Gossau,
in Tablat, Vizepräsident; Jakob Herrsche, von Appenzell, in Untereggen,
Aktuar; Robert Altheir, von Trogen, in Wittenbach, Kassier; Baptist Wetter,
von Appenzell, in St. Georgen, Gemeinde St. Gallen; Konrad Heim, von
Gais, in Neudorf, Gemeinde Tablat; Gottlieb Kuhn, von Nesslau, in
St. Georgen, Gemeinde Tablat; letztere drei Beisitzer.

17. Mai. Inhaber der Firma L. Ganz-Byland. in St. Georgen, Gde.
Tablat, ist Louis Ganz-Byland, von Falcade (Prov. Belluno, Italien), in
St. Georgen. Gasthaus und Bäckerei; «z. Adler», St. Georgen-
strasse Nr. 98. '

Graubünden — Grisons — Grigionl
1911. 16. Mai. Die Firma E. Lutz & Gie. in Liq. in Cazis, Tuchband

lun g und Scbu h war en 1 a ge r (S. H. A. B. Nr. 305 vom 9.
Dezember 1908, pag. 2095, und Nr. 262 vom 23. Juni 1905, pag. 1045), ist'
nach beendigter Liquidation erloschen.

16. Mai. Der Vorstand der Genossenschaft unter der Firma Consum-
verein Davos & Umgebung in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 169 vom
4. Juli 1908, pag. 1216, und dortige Verweisungen) setzt sieb gegenwärtig
folgendermassen zusammen: Präsident: Georg Simmen; Vizepräsident:
Jobann van de Meene; Aktuar: Christian Gees; weitere Mitglieder: Josef
Lacbenmayer, Peter Calonder, Florian Brunold, Bruno Hübner; alle in
Davos-Platz; Albert Rudolph und Christian Kasper, in Davos-Dorf.

• 17. Mai. Inhaber der Firma Emil Edel in Davos-Platz ist Emil Edel,
- von 'Zürich I, wohnhaft in Davos-Platz. Elektrische Änlag'en;.

EisbabnStrasse.
; 17.'-Mai.' Aktiengesellschaft Magazine zum Globus mit Hauptsitz, in
,t Zürich;ühd' Zweignieder 1 ässong in Ch'ur (S: H.'Ä.'Bi'Nr.'84 vom'
f 'ritv y:! • •_ « •
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.5, April 1911, pag. 561, und .Hinweisungen). Das Verwaltungsratsmitglied
Emil Braucblin in Zürich; zeichnet 'nunmehr, je mit einem der übrigen
Zeicbnungsberecbtigten des Hauptsitzes oder mit Carl Locber in Aarau.

' 17." Mai. Unter dem Namen Milchproduzenten-Genossenschaft yon
Cbur und Umgebung besteht eine Genossenschaft mit Sitz in Cbur.
Dieselbe bezweckt die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch'durob
direkten Verkauf an Kunden, oder an einen Uebernebmer zur weiteren
Verwertung. Die Statuten sind am 7. Februar 1911 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenschaft ist, wer derselben bei der Gründung
beigetreten oder später vom Vorstande aufgenommen wurde. Die Höhe der
Eintrittsgebühr und der Jahresbeiträge wird von der Generalversammlung
festgesetzt. Der Jahresbeitrag beträgt gegenwärtig Fr. 2. Die Beitritts-
anmeldung erfolgt schriftlich beim Vorstande. Die Mitgliedschaft gebt ancb
ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes, resp.den oder die Liegenscbafts-
besitzer über. Die Mitglieder baben die Pflicht, ibren Nachfolgern im Liegen-
scbaftsbesitz (Käufern, Pächtern, Verwaltern, Nutzniessera, etc.) den Beitritt
zur Genossenschaft zur Pflicht und Vertragsbedingung zu machen. In der
Weise eintretende Milcbproduzenten baben kern Eintrittsgeld zu bezahlen.
Die Mitgliedschaft gebt verloren durch freiwilligen Austritt, Tod,
Zahlungsunfähigkeit und Ausschluss. Der Ausgeschlossene sowie der freiwillig
Austretende verlieren das Ansprucbsrecbt auf den allfälligen Gesellscbafts-
fonds. Sofern die Passiven die Aktiven übersteigen, bat der Austretende
eine im Verhältnis der verkauften Milch zu leistende Auslösungssumme
zu bezahlen, deren Höbe die Generalversammlung bestimmt. Mitglieder,
welche sieb der Miicbfälscbung schuldig gemacht baben oder ibren
Verpflichtungen nicht nachgekommen sind, werden von der Genossenschaft
gebüsst und können ausgeschlossen werden. Solange die Auflösung der
Genossenschaft nicht beschlossen ist, stebt jedem Mitgiiede der Austritt
frei. Er kann jedoeb nur auf Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden
und muss mindestens einen Monat vorher dem Vorstande scbriftlicb
angezeigt werden. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung;

b. der Vorstand, und c. die Recbnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern und konstituiert sieb selbst. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führen der Präsident
oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nur das Genossenscbaftsvermögen, unter
Ausschluss der persönlichen Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter.
Der Vorstand setzt sich gegenwärtig folgendermassen zusammen: Georg
Baumgärtner, in Masans, Präsident; Georg Schwarz, in Cbur, Vizepräsident;

Christian Baumgärtner-Nadig, in Masans, Aktuar; Albert Meng, z,
Felsenau, in Cbur, Kassier, und Peter Wilhelm, in Cbur, Beisitzer.

17.' Mai. Die Genossenschaft unter dem Namen /Baumeister-Verband
Chur in Cbur bat folgende Neuwahlen.getroffen: Joseph Weibel, als
Vizepräsident, an Stelle von Hans Kuoni, und Jobann Ulrich Hartmann, als
Aktuar und Kassier, an Stelle von Abundi Schmid, beide wohnhaft
in Cbur.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Baden

191-1. 16. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Ersparniskasse
Baden und Umgegend in Baden (S. H. A. B. 1907, pag. 279) bat in ihrer
Generalversamlung vom 23. April 1911 die Statuten revidiert und hiebei
die Firma abgeändert. Dieselbe lautet nunmehr Ersparniskasse Baden.
Der Verwältungsrat ist neu bestellt worden wie folgt: Präsident ist Robert
Humbel, Bezirksverwalter, von und in Baden; Vizepräsident ist Siegfried
Schneider, GerichtssühstituCvon und in Ennetbaden; weitere Mitglieder
sind: Rudolf Staub, von Herrliberg (Zürich), Hermann Falk, Verwalter,
von Baden, und Eugen Lang-Scbnebli, Kaufmann, von Baden; alle in
Baden.

16. Mai. Der Verein unter dem Namen Kinderheim Baden in Baden
(S. H. A. B. 1908, pag. 1597) bat seinen Vorstand wie folgt bestellt:
Präsident ist Dr. Hans Zebnder, von Birmenstorf; Vizepräsident und Aktuar
ist August Doppler, von Stallikon; Kassier ist Wilhelm Stocker, vonBaden;
alle in Baden.

Bezirk Bremgarten
16. Mai. Verfügung der Justizdirektion vom 9. Mai 1911:
Die Landw. Genossenschaft Widen in Widen (S. H. A. B. -1903,

pag. 513) hat sich infolge Todes der meisten Genossenschafter schon
längst aufgelöst. Die Firma wird nach beendigter Liquidation von Amteswegen

gestrichen.
"

1Bezirk' Muri' ''
16. Mai. Die Wasserversorgungsgenossenschaft Aristau-Birri in

Aristau (S. H. A. B. 1907, pag. 1931) bat an Stelle von Ernst Stierli zum
Kassier gewählt: Josef Suter, von Freienwil, in Birri.

16. Mai. Die Milchverwertungs-Genossenscbaft Aettenschwil in Meien-
herg (S. H. A. B. l909, pag. 658) bat an Stelle von Josef Rüttimann zum
Aktuar gewählt: Leonz Küng, von Beinwil, in Aettenschwil.

Bezirk Rheinfelden
17. Mai. Die Firma Carl Lang, Möbelgeschäft, in Rheinfelden (S. H. A. B.

1891,fcpag. 134), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.5g,s ~ "

BezirkQZofinqen\
17. Mai. »Die Käsereigenossenschaft in Strengelbacb (S. H. A. B.

1907, pag. 1578) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Jakob
Vonaesch, von Strengelbach; Vizepräsident ist Fritz Bacbmann, von
Strengelbacb; Aktuar ist Walter Hauri, von Seon; Kassier ist Johann
Gerhardt, von Brittnau; Beisitzer-ist Otto Rodel, von Fabrwangen; alle in
Strengelbacb.

fessln — Tessin — Ticlno

Ufficio di Locarno
1911. 18 maggio. La ditta Pestalozziheim Orselina Anton Wächter,

Pensione Pestalozziheim, in Orselina (F. u. s^ di c. del 16 febbraio
1910, n° 39, pag. 255), viene cancellata, dietro istanza del titolare, per
cessazione della pensione, giä sino dal 1° dicembre 1910.

Wudt — Tand — Tand
Bureau de Lausanne

1911. 16_ mai. Sous la raison sociale Commission testamentaire
E. Petavel-OIliff, il a ötö fondö, par Statuts du 20 avril 1911, ä Lausanne,
ä forme et' dans les limites des art. 716 et suivants du C. 0., une
societe, ayant pour but d'assurer l'exöcution integrale des volontös
contenues dans le testament religieux et littöraire du docteur en tböologie
Emmanuel Petavel-OIliff, d6c6de ä Lausanne, le 15 novembre 1910. Le
siöge est ä L a u s a n n e. La majoritö des membres de la commission ale droit de s'adjoindre de nöuveaux membres par voie de cooptation, La

-sortie d'un membre de la societe s'effeotue par la mort ou par la dömis-

• -1 ' t ' *J_ • » iV»
sion' öorite au president. Les organes.de la societe sont: 1° La commis^
sion siögeant .en assemblöö gönörale;, 2° le oomitö nommö par cett^der-;
niöre, compose d'uh president, d'un vice-prösident-trösorier, et. d'un secrör
täire. L'assemblöe generale se röunit obligatöirement en jänvier de cbäq'ue
annöe et extraordinairement ä la demande de trois me'mbres äctifs de fa
commission. Sa convocation a lieu par lettre signde du president et du
secretaire^ expödiöe hüit jours ä l'avance et portant I'ordre du jour de lä
söance. Le comitö nommö par l'assemblde gdndrale est charge de la direction

et de l'administration des affaires sociales, avec les pouvoirs les plus
ötendus. La commission est representee vis-ä-vis des tiers par le president

et le secretaire, signant collectivement. Les membres de la commission,

y. compris ceux du comite, sont absolument exondrds de toute
responsabillte personnelle quelconque relativement aux engagements de la
societe. Le president est Henri Heyer, pasteur, domicilie ä Genöve, Rue
de l'Eveche 7, et la secretaire: Alice Cbatelain, Villa Solyme, Montriond,
ä Lausanne.

16 mai. Suivant Statuts du 11 avril 1911, il a 6te constitue sous la
raison Association Baisse des raarchands en gros de cfgares et tabacs
(Schweiz.Grossisten-Verbandlder Tabak-Branche), une association,
regie par les dispositions du titre 27 du Code federal des Obligations,
dont le siege est ä Lausanne, Place St-Francois 15. L'association,
constitude pour une durde inddterminde, a pour but de sauvegarder les
intdrets professionnels des socidtaires, en particulier de combattre la
concurrence ddloyale • et de fixer des conditions uniformes de vente. Les
mesures suivantes sont notamment prdvues pour la realisation du but de
l'association: a. Ententes avec des fabricants et des reprdsentants de
fabriques dtrangdres sur des prix de vente minima et des taux d'es-
comptes maxima ä l'dgard des non socidtaires (ddtaillants);' b. ententes
avec les ddtaillants ou avec leurs corporations relativement ä des prix de
detail minima; c. fixation des prix de vente en gros minima et des
escomptes maxima pour des articles indigdnes ä l'dgard des ddtaillants;
d. fixation de la bonification de port ä l'dgard des fabricants et des
ddtaillants; e. communication rdeiproque du nom desacbeteursinsolvables
ou cbicaniers; f. decisions sur les mesures ä prendre ä l'dgard de socidtaires

et de tiers qui contreviendraient au but de l'association, ou qui
porteraient prejudice aux interdts professionnels, soit de l'association, soft
de ses membres; g. introduction de toutes ddmarebes vis-ä-vis des autoritds
ou des particulars pour la sauvegarde des intdrdts de l'association öü de
ses membres. Peut dtre admise ä faire partie de l'association sur demande
derite, toute maison de tabacs et cigares en gros, dtablie en Suisse et
livrant ä des revendeurs, les maisons s'occupant exclusivement des pro-
duits dtrangers et les fabricants ne vendant que leurs produits exceptds.'
L'assemblde gdndrale decide de l'admission. La ddeision est communiques1
par derit aux socidtaires et au candidat. La-qualite de socidtaire se perd
par la mort, la demission, l'exclusion. Cbaque socidtaire a le droit de
ddmissionner pour la fin d'un exercice annuel, et moyennant avertisse-
ment, donnd;par ecrit ä la direction, au moins trois mois ä l'avance. Un
socidtaire, <Jui, nonobstant Sommation, ne remplit ses obligations statu-
taires ou 'cöntrevient ä une ddeision de l'association ou de ses organes,
peut dtre exclu. Tout socidtaire, dont les procedes deloyaux portent ün
prejudice ä l'association, ou ä un ou plusieurs de ses membres, ou qui,

• d'une manidre gdnerale, se rend, par saconduite, indigne de l'association,
peut dgaläiüent dtre exclu. L'exclusion est prononede söuveräipement et
sans appel par l'assemblde generale. L'association nd vise pas un but
lucfgüf..^.Cbaqne'' socidtaire paje une finance d'entrde de fr. 20 et une
cotisation annuelle de fr. 20. Les engagements de l'association sont
garantfs par l'avoir social exclusivement. Les socidtaires sont expresse-
ment exonerds de toute responsabilite personnelle quant aux engagements
de l'association^' Les organes et pouvoirs, de l'association sont: a. Ls
direction; b. l'assemblde generale; c. les verificateurs des comptes. La
direction se compose d'un president, d'un vice-president, d'nn secretaire,
d'un caisäier et d'un adjoint. La signature du president ou du vice-president,

dönnee collectivement avec celle du secretaire.ou du cäissier, suffit
pour engager valablement l'association. L'assemblde generale se reunit süt
ddeision de la direction, ou lorsque trois socidtaires en font la demande
par i ecrit. La convocation des socidtaires doit avoir lieu par ecrit au
moins quinze jours ä l'avance. L'association se reunit cbaque annee,
pendant le mois de fdvrier, en ässemhlee ordinaire. La direction est com-
posde comme suit: Adolphe Weitnauerj ä Bäle, president; Albert Curtet,
ä Geneve, vice-president; Henri Waegeli, äLaChaux-de-Fonds, secretaire;
Charles Margot, ,ä Lausanne, cäissier, et Adolphe Dürr, ä Zurich, adjoint.

.16 mai. Dans son assemblee generale extraordinaire du 4 mai 1911,
la Societe Imraobiliere du Leman. societe anonyme, ayant son sidge ä
Lausänne (F. o. s. du c. des 9 octobre 1908 et 3 fevrier 1909), ä rddüit
son-capital social de septante-six'mille francs ä.soixante-buitinille fränck,
et I'a divise en 136 actions au porteur, de cinq cents francs chacune,
entierement libdrees. ' '

1

16 mai. Le chef de la maison P. Jaquier, ä Lausanne, est Paul Jaquier,
de Ddmoret, domicilie ä Lausanne. Epicerie, c h ar cu t e ri e ^s a Le
de campagne, primeurs, fruits, legumes, vins.et bidr.e
ä l'emporter. Avenue, des Alpes, ä l'enseigne cEpicerie des Alpes».

16 mai. Industrie Suisse des marbres et onyx E. Rusconi. (societe
anonyme) a Neuchatel (Suisse) Succursale de Lausanne (F. o. s: du c.
du 6 juillet 1903). Dans leurs assemblees gönerales des 24imars 1906,
31 mars 1909 et 30 mars 1911 (F. o. ;s. du c. qu 18 avril 191-1, n°.95,
page 643), les actionnaires de cette soeiöte ont apportö les modifications
suivantes aux faits publiös anterieurement. La raison sociale, est actuelle-
ment: Marbreries E. Rusconi et A. Dentan, successeur de D. DoretS. A.,
succursale de Läusanne. La societe est engagee vis-ä-vis des tiers par
la signature individuelle ou collective des personnel, auxquelles le consqil
d'administration a conföre la signature sociale. Les autres dispositions
statutaires publiees n'ont pas subi de cbangements. Lesfonctions .de
Henri Breithaupt, directeur commercial, ont pris fin ,et sa signature est
radiee. La succursale sera valablement engagee vis-ä-vis des tiers par,la
signature individuelle: a. Du president du conseil d'administration: Edouard
Petitpierre, notaire, de Couvet et Neucbätel; b. du directeur: Evasio
Rusconi, deStahio (Tessin), ces deux domicilies ä Neucbätel, et c. d'Alfre.d
Dentan, ä Lutry, görant de la succursale, Iequel signera par procuration.

17. mai. La sociötö en nom collectif Tiischer et Tirdis, entreprise
d'inst a 11 ations el ectriques, ä Lausanne (F. o. s.-duc. du 11 mai
1911), fait inscrire que son bureau a ötö transfer^ ä 1'AVenue de France 2.

" '
- • •» :< -' ' -
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Bureau de St-Maurice I
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1911.17 mai.'Sous la denomination de' Laiterie des Valettes, ;il' est
fondö une socidtö anonyme, avec siöge auxValettes, commune



de Bovemier. Sa duröe est illimitöe. La sociötö a pour but la vente du
lait, la fabrication du beurre et du fromage. Les Statuts portent la date
du 2 fövrier 1911. Le capital social est fixö ä deux mille deux cents francs
(fr. 2200), divisö en cinquante-cinq actions (55) nominatives de quarante
francs cbacune. Des cinquante-cinq actions quarante-buit, soit frs. 1920,
sont souscrites et le versement a 6tö opörö. La sociöte est administröe par
un comite de cinq membres, dont deux recteurs et trois membres. Les deux
recteurs eDgagent Ja societö par leur signature collective. Les recteurs
sont: Elie Sarrasin et Adolphe Bourgeois; les deux domicilii aux Valettes.
Les publications de la sociötö se font dans le «Bulletin officiel du Valais».

'
Neuenbürg — Nenchätel — Neucbätel

^
Bureau de La Chaux-de-bonds

1911. 13 mai. Le cbef de la maison A. Gostely-Nydegger, A l'Edel-
weiss, ä La Cbaux-de-Fonds, est Jules-Artbur Gostely-Nydegger, deWohlen
(Berne), domicilii ä La Cbaux-de-Fonds. Cbapellerie, parapluies,fourrures. Rue Leopold Robert n° 8.

16 mai. La raison P. Ducommun-Banguerel, ä La Cbaux-de-Fonds,
fournitures d'horlogerie (F. o. s. du c. du 18 mai 1883, n°72),
est eteinte ensuite de renonciation du titulaire.

16 mai. Le cbef de la maison A. Nicolet-Chappuis, successeur de
P. Ducommun-Banguerel. ä La Cbaux-de-Fonds, est Charles-Albert Nicolet-
Cbappuis, des Ponts-de-Martel, domicilii ä La Cbaux-de-Fonds. Outils
et fournitures d'borlogerie; Rue St-Pierre n° 4.

16 mai. Sous le nom de Societe du Pare des sports, il est creö
une s o c i 616 qui a son siöge ä La Cbaux-de-Fonds et pour but:
a. La creation d'un cbamp de course destinö: 1° ä favoriser pour les
amateurs de cbevaux en general et pour les membres de la Society de
cavalqrie en particulier, l'exercice de l'öquitation et le dressage des
cbevaux; 2° ä faciliter J'organisation sous les auspices de la Sociötö de
cavalerie des courses de cbevaux et de concours bippiques de toutes
sortes. b. L'amönagement d'un terrain propre ä l'exercice des sports en
gönörai. c. L'etablissement d'une place clöturöe destinee ä faciliter l'or-
ganlsation de fötes publiques ou de concours speciaux. Ses Statuts portent
la date du 25 avril 1911. Le comity peut en tout temps, sauf decision
contraire de l'assemblöe generale, recevoir de nouveaux soeiötaires. Les
demandes d'admission sont adressöes au comitö. Le droit d'entröe est
fixö ä fr. 25. La qualitö de soeiötaire se perd par la demission qui peut
6tre donnöe en tout temps au comite. Les soeiötaires ne sont pas per-
sonnellement respoDsables des engagements contractus par la societe,
l'exöcution de ces engagements ötant uniquement garantie par l'avoir de
la sociötö Les publications sont faites dans deux journaux locaux au grö
du comitö. Les oiganes de la sociötö sont: L'assemblöe gönörale, un
comitö de cinq ä sept membres et deux vörificateurs. Le comite represents

la societe vis-ä-vis des tiers. La societe est valablement engages
par la signature collective de trois membres du comite. Les membres du
comite sont: Cbarles-Albert Vuille, de La Sagne; Charles Leutbold, de
Guttannen; Henri Leuba, de Buttes; Henri-Albert Vuille, de La Sagne;
Edouard Reutter, fils, de Tbiöle-Wavre; Alfred Junod, de Sainte-Croix,
et Bernard Wille, de La Sagne; tous domiciles k La Cbaux-de-Fonds.

Genf — Genfeve — Glnem
1911. 16 mai. La raison C. S. Penfold, fabrique d'instruments

en verre souffle, ä Genöve (F. o. s. du c. du 5 mai 1892, page 435),
est radiee ensuite de remise d 'exploitation.

16 mai. La raison Cb. Bruchon, tapissier etfabricantde
meubles, ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 septembre 1909, page 1625),
est radiee ensuite de remise d'exploitation.

16 mai. Le cbef de la maison C. Boutiere, ä Genöve, commences le
1* mai 1911, est Camille-F61ix Boutiere, d'origine frangaise, domicilie k
Genöve. Representations pour les denr6es coloniales. Rue du
Rhöne 30.

16 mai. Suivant acte en date du Ier mai 1911, signö de tous les
constituants, il a ete forme, sous la denomination de Societe Immobiliere
Le Palmier, une societe anonyme, qui a pour objet l'acquisition
d'immeubles situös en la commune de Plainpalais, la location et la vente
de ces immeubles. Son siöge est ä Plainpalais, Avenue du Mail 17.
Sa duröe est indeterminee. Le capital social est fixe ä la somme de trente
mille francs (fr. 30,000), divisö en 30 actions de fr. 1000 cbacune, au
porteur. La societe est administree par un conseil d'administration de
deux membres, nommes pour trois ans et reeiigibles. Pour les actes k
passer et les signatures ä donner, la societe est valablement engagee par
la signature des administrateurs ou par la signature d'un delöguö du conseil

d'administration, porteur d'un extrait de registre en bonne et due
forme. Les publications de la societe sont valablement faites par des avis
insörös dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Geneve». Le
premier conseil d'administration est compose de: Eugöne-Henri Dubois, domicilie

k Plainpalais, et Alfred Anthonioz, domicilie ä Genöve.
16 mai. La Societe Immobiliere Delices Lettre B., sociötö anonyme,

ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 21 octobre 1909, page 1771),
a, dans son assemble generale du 5 mai 1911, nomme Firmin Ody, k
Genöve, administrateur, en remplacement d'Albert Maurette, dömission-
naire. Le siöge de la societe est actuellement 11, Rue Liotard.

17 mai. La maison E. Mottior, epicerie fine et
conserves, ä Genöve (F. o. s. du c. du 9 juillet 1903, page 1086), a pris
comme enseigne: «American and English Grocery Stores».

17 mai. La Societe de la Bue des Granges, societe ayant son siöge
A Genöve (F. o. s. du c. du 31 aoüt 1907, page 1527), a, dans son
assemblöe g6n6rale du 9 mai 1911, nomme Pierre Tacbet, cure, ä Genöve,
membre de son comite, en remplacement de Jean-Frangois Cbuit, dömis-
monnaire.

17 mai. La Caisse de prevoyance de la Gendarmerie, association,
ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 14 juin 1910, page 1079), a,
dans son assemblöe gönörale du 15 mars 1911, modifiö ses Statuts en ce
sens que l'indication de son but est rödigöe ä nouveau comme suit: La
Caisse de prövoyance de la Gendarmerie a pour but de venir en aide, en
accordant une pension aux membres du corps de la gendarmerie dans les
cas qui suivent: 1° A ceux qui seraient admis, par anticipation, ä la
retraite de l'Etat Cette pension n'est servie que dös 16 aDs de service
accomplis; 2° äceux qui, aprös vingt ans de service ou plus, prennent
leur retraite; 3° aux veuves et enfants des gendarmes dans les casprövus
aux Statuts. Dans la möme assemblöe, le comite a ötö renouvelö et compose

comme suit: JulesJuillard, major, president; Jean Rossier, lieutenant,
vice-prösident; Jules Dunand, fourrier, trösorier; Paul Delaigue, maröcbal-
des-logis, vice-trösorier; Adolphe Cosendai, brigadier, secretaire; Alfred
Favre, gendarme, vice-secrötaire; Jules Cbarbonnier, sous-brigadier;Alpbonse
Rieben, gendarme; Gaspard Rietbauser, gendarme, et Alexandre Tille,

retraitö; tous ä Genöve. L'assooiation est reprösentöe et engagöe vis-ä-vis
des tiers par la signature collective du president, .du trösorier et du secretaire

ou de leurs supplöants. '
17 mai. La maison Husson et Begamey, fabrique d'appareils de

chauffage, ä Genöve (F. o. s. du c. du 4 avril 1895, page 391), con-
före procuration ä Ernest Notz, d'origine vaudoise, domicilie ä Genöve.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propridtd intellectuelle — Ufficio federale della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Hr. 29337. — 13. Mai 1911, 9 Uhr.
William Childs B e e t h a m (Inhaber der Firma M. Beetham & Son),

Handel,
Cheltenham (Grossbritannien).

Parfümeriewaren (mit Einschlnss von Toiletteartikeln,
Präparaten für Zahn- und Haarpflege und Toiletteselfen).

LARQLA

1fr. 29338. — 11. Mai 1911, 8 Uhr.
Basler Gesellschaft für Farben & Lacke, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Leinölersatz.

OLINIX
3fr. 29339. — 10. Mai 1911, 8 Uhr

Emil Manger, Fabrikation,
Basel (Schweiz). ll

Hargarine, Pflanzenmargarine, Kochfett, Kofeosnussfett,
Rinderfett, Schweinefett, Speiseöle.

Ära
3fr. 29340. — 10. Mai 1911, 8 Uhr.

Emil Mang er, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfett, Kohosnnssfett,
Rinderfett, Sehweinefett, Speiseöle.

Arua
3fr. 29341. — 10. Mai 1911, 8 Uhr.

Emil Mang er, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Koclifett, Kokosnnssfett,
Rinderfett, Schweinefett, Speiseöle.

Aurea
Ufr. 29342. — 10. Mai 1911, 8 Uhr.

Emil Mang er, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfett, Kokosnnssfett,
Rinderfett, Schweinefett, Speiseöle.

Basler Stolz
*

5Tr. 29343. — 10. Mai 1911, 8 Uhr.
Emil Manger, Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfett, Kokosnnssfett,
Rinderfett, Schweinefett, Speiseöle.
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Nr. 29344. — 10. Mai 1911, 8 ^Uhr. t
Emil Manger, Fabrikation,'i'* U0H i

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfett, Kokosmissfett,
Itinderfett, Schweinefett, Speiseöle.

••.( '

ij. x

Nr. 29345. — 10. Mai 1911, 8 Uhr.
Emil Manger, Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Margarine, Pflanzenmargarine, Kochfett, Kokosnnssfett,
Rinderfett, Schweinefett, Speiseöle.

no <
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Marke Löwenkop!

,c

J(i tNv. 29346. — 11. Mai 1911, 8 Uhr.

Im T« Veä. IA. Q u'a d r i - F o n t a n a, Fabrikation,
^ Lugano (Schweiz).

Zigaretten, Zigarren, Tabak nnd Verpackungen hier-
von, wie auch darauf bezügliche Geschäftspapiere

und Reklameartikel. <•

>fTut '"'In
Garibaldi

» ' • fcs. A

tu-* aäo* *

3fr. 29347. —' 15. Mai 1911, 8 Uhr.

Gebrüder Scholl, Handel,
Zürich (Schweiz).

Schreib- und Zeichenwaren.

ULRICH ZWING LI

,r !cj
oh

TT

Nr. 2934S. — 15. Mai '1911, 5 Uhr.

Deutsche Waffen- u. Fahrrad-Fabriken H. Burgsmüller & Söhne,
Kreiensen (Deutschland).

Automobile, Fahrräder, Automobil« und Fahrradzubehör,
Fahrzengteile.

r !•

BR1JB EIST TIA9|Aktiengesellschaft für Rück- nnd Mitversicherungen in Zürich
Bilanz per 31. Dezember 101OAktiva Passiva

Fr. ct. Fr. et
2,250,000

5,888,528

1,866,309
53,247

261

40

19
70
61

Obligationen der Aktionäre. '
Fr. 2,712,400. — Hypotheken.

d 3,176,128.40 Staatspapiere, Pfandbriefe u. Obligationen.
Guthaben bei Versicherungs-Gesellschaften.
Zu verrechnende Zinsen.
Kassa-Saldo. (B. 24)

Aktien-Kapital (2000 Aktien ä Fr. 1500)
Reservefonds
Spezial-Reserve
Diverse Kreditoren
Reserven der Elementar-Abteilungen:

für laufende Risiken Fr. 1,893,065. —
für schwebende Schäden und für

aussergewöhnl. Schadenereignisse j 2,475,735.—

3,000,000
300,000
300,000

14,442

4,368,800

62

Reserven der Leben-Abteilung: \

i ;f
' "

' Deckungs-Reserve jFr. 1,838,373. —
Reserve für Rentenversicherungen » 71,864. —
Reserve für schwebende Schäden » 47,200. — 1,957,437

Saldo des Gewinn- und Verlust-Konto:

L- " '
Zur Spezial-Reserve Fr. 15,000. —'
ZumVersorgungsfondsderAngestellten i 10,000. —
Dividende an die Aktionäre > 60,000. —
Tantieme » 15,000. —
Vortrag auf neue Rechnung » '17,667. 28 117,667 28

10,058,346 90 >"i> " '* 10,058,346 90
; • " ' » f • -• n .• • •

Zürich, den 21. April 1911.
(O' Der Verwaltungsrat:

J. R. Hanhait, Präsident
Der Direktor:

Ch. Simon.

Schweizerische Rückversicherungn - (Gesellschaft in Zürich
Aktiva Bilanz per 31. Dezember 1910 Passiva
Fr.

7,500,000

ir

- <1

51,779,197

4,777,051
9,680,373

550,128

'

t'A ",f
" a:r
' i'o'or'i

74,286,751

ct.

77

95
59
50

81

Obligationen der Aktionäre.
Fr. 700,000. — Immobilien.

» 29,495,475. — Hypotheken.
d 19,675,550. — Staatspapiere, Pfandbriefe und Obli¬

gationen. (Kurswert am 31. Dezember
1910: Fr. 20,276,960.-).

» 1,249,046.10 Zinstragende Depots.
> 641,872. 44 Guthaben bei Banken. •

» 17,254.23 Kassa-Saldo. y *

Guthaben bei Versicherungs-Gesellschaften. «

Guthaben für Lebensversicherungs-Reserve.
Zu verrechnende Zinsen. (B. ,25)

» v *
••

' iu> '•
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Zürich, den 21. April 1911.
L

j
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Aktienkapital (5000 Aktien ä 2000 Fr.)
Reservefonds
Speziaireserve
Guthaben von Versicherungs-Gesellschaften
Diverse Kreditoren
Reserven der Elementar-Abteilungen:

für laufende Risiken
für schwebende Schäden und für

aussergewöhnliche Schadenereignisse
'

Reserven der Leben-Abteilung:
Deckungs-Reserve Fr. 33,721,816. —
Reserve für Rentenversicherungen » 3,244,327.
Reserve für schwebende Schäden

Saldo des Gewinn- und Verlüst-Conto:
Zur Spezial-Reserve
Zum Versorgungsfonds der Angestellten
Dividende an die Aktionäre
Tantieme
Vortrag aiif neue Rechnung .'

Fr. 9,178,300. —

» 9,393,798. —

:,721,816. —
,244,327. —
464,662. —

Fr.
»
»

»

150,000. —
40,000. —

625,000. —
168,750. —
108,267. 76

>.)

ir1^
-.r.srt i .>

'TVt .t

i-jrj t.i
af.yu> «ob

Fr.' et
10,000,000
1,000,000
1,200,000
4,858,310

133,521 05

18,572,098 —

37,430,805
i

o
-'.1

t> «' »b r

0 1

1,092,017 TO,

74,286,751 81
Vi'-frj- Da IT •
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•6t Der Verwaltungsrat: aoidcJqrcooDer Direktor:
: J. R. Hanhait, Präsident.^ -bAöi-rq sb.< I Ch. Simon.'" * " ' '-dlijpibpi a/.q lü'jq
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Nichtamtlicher Teil
't; Cheques et virements postaux

Lors de l'ölaboration du budget de la Confödöration pour l'annöe 1940,
on avait admis que le nombre des comptes de ohöques ouverts au commencement

de l'annöe s'dlöverait ä environ 7000, nombre auquel viendraient
s'ajouter 1000 nouveaux comptes pendant l'annöe. En röalitö, le nombre des
comptes ötait döjä de 7295 au commencement et de 9509 ä la fin de l'annöe, oe
qui öquivaut k une augmentation de 2214 comptes, au lieu des 1000 prövus.
Ce rösultat satislaisant n'aurait pas ötö atteint si diverses associations
öoonomiques n'avaient pas pris l'initiative d'une propagande active enfaveur
du service des ohöques postaux et engagö leurs membres k y adbörer.

En 1910 il a ötö fait 4,755,615. versements. En outre, 568,104 mandats
de poste ont ötö portös au credit des comptes de cheques. 11 a ötö prö-
sentö 697,137 chöques; ces cheques ont donnö lieu ä: 176,172 paiements
comptants par les bureaux de cheques, 875,857 assignations sur offices
de poste et 650,391 transferts par virements (service intörieur).

Le montant moyen d'un versement s'est ölevö ii fr. 128. 20, le montant
moyen des paiements par les bureaux de cböques k fr. 2720. 80, le montant
moyen des assignations sur offices de poste k fr. 223. 20, et le montant
moyen des virements (service intörieur) k fr. 1485. 90. Au 31 döcembre
1910, l'avoir moyen d'un titulaire de compte s'ölevait ä fr. 2297.

Le mouvement s'est ölevö, passif et actif additionnös, ä francs
3,297,602,257.83; en 1909, il a atteint la somme de fr. 2,400,298,371.15,
l'augmentation est done de fr. 897,303,886. 68.

Les virements (service intörieur; ont contribuö au mouvement total
par 58,61 % ou fr. 1,932,873,024. 80, tandis qu'en 1909 ils atteignaient
54,33 X ou fr. 1,304,016,833.32. L'augmentation effective des virements
est par consequent de fr. 628,856,191. 48.
S L'augmentation du service des virements en service intörieur est due
en partie au mouvement avecla Ban que nationale suisse. Si l'on döfalque
ce mouvement, les virements forment encore le 50,22% du mouvement
total, ce qui reprösente par rapport ä l'exercice precedent uue augmentation

de 4,74 X, rösultat qui peut Ötre considörö comme satisfaisant.
Le service international des virements accuse les rösultats suivants:

Virements de la Suisse pour les pays suivants:

Partie non officielle

Nombre

Postes imperiales allemandes
Bavilre
"Wurtemberg
Autriche.
Hongrie
Belgique

22,372 5,183,448 31

Virements.des pays suivants pour la Suisse:

16,272
2,547
2,435
1,072

44
2

Montant
Kr. ' Ct«.

3,125,718. 5S
8S9,045. 43
526,704.88
631,272 87

10,280. 30
426. 25

Nombre Montant
Fr. Ct».

1,195,593.84
386,312. 55
200,856. 21
439,742. 65
80,688'86

4,762. 33

Postes imperiales allemandes 2,901
Baviere ; 656
"Wurtemberg 35S
Autriche 867
Hongrie 112
Belgique 7

1 i^Öl 2,307,956.44
Les cours de reduction pour les virements postaux se sont öcartes

le moins possible des cours de la bourse. En 1910, ils ont ötö relative-
ment assez elevös, comme les couis du cbange.
.(i: Au 31 döcembre 1909, les titulaires de .comptes possödaient un as

1 Atiom AAmrkfon >4 A AL AAIIAA nAnion* A CM il.^7 AiV> OÖ jt -A fl .DAMJAMI 1'AJsur leurs comptes de cböques postaux de fr. 17,20a,334. 49. iPendant l'e;
cice de 1910, cet avoir s'est accru de (difference entre les inscriptions au
credit et les inscriptions au debit) fr. 4,642,305. 73, de sorte qu'au 31
decembre 1910 l'avoir en compte des-titulaires s'ölevait k fr. 21,847,640.22.
En tant que l'avoir en compte des titulaires exeöde la somme nöces-
saire pour maintenir une encaisse süffisante pour les paiements journaliers,
il peut etre place ä intöret en vue de couvrir partiellement les frais d'ad-
ministration et d'exploitation. L'avoir en compte ä la fin de Fannöe ötait
röparti comme snit: Placements.'en obligations fr. 17,521,920. 65. solde
actif du service international des virements fr. 71,580. 39, encaisse et
versement au capital d'exploitation de l'administration des postes
fr. 4,254,139.18, total fr. 21,847,640. 22. '

Les obligations sont confiees en döpöt k laBanque nationale suisse et
les certificats de depöt y relatifs sont conserves par la direction gönörale
des postes.

Les recettes du service des cböques s'elövent ä fr. 1,168,309. 72 et
les depenses k fr.'796,560. 53.

L'excedent des recettes est de fr. 153,300. 07 supörieur k celui de
l'annöe pröeödente, qui s'ölevait k fr. 218,449.12. En 1910, les capitaux
disponibles ont produit un intöröt un peu plus ölevö que celui de l'exercice

precedent. En 1909, l'avoir total moyen des comptes a atteint
fr. 15,030,931. 62, et il a produit fr. 438,139. 50 d'intöröt, soit 2,92%. En
1910, l'avoir total moyen qui s'est ölevö k fr. 18,679,081. 47, a produit
fr. 617,291. 05 d'intöröt, soit 3,30 X, done 0,38 % de plus qu'en ,1909.

' En 1905 le nombre des mandats de poste s'ölevait k 7,708,930:
pendant les trois annöes antörieures ä l'introduction du service des cheques
postaux, l'augmentation moyenne ännuelle a ötö de 412,034 mandats. On
peut, en consequence, admettre qu'en 1909 le nombre des mandats de
poste aurait atteint le ebiffre de 9,357,066 et qu'il se serait öleve ä
9,769,100 en 1910 si le service des cheques et des virements n'avait pas
existö. Mais il n'a ötö emis en 1910 que 6,348,933 mandats, soit 3,420,167
de moins que le nombre supposö ci-dessus. Cette difförence provient,
selon toute probability, de l'influenoe du service des cheques. Or, k raison
d'une taxe moyenne de 22,76 centimes, une diminution de 3,420,167
mandats reprösente une moins-value de taxes de fr. 778,430.

Suivant des relevös exacts ötablis pröeödemment, le produit net du
service des mandats de poste est ögal ä 11,6 X des recettes brutes; le
reste, 88,4 "A, est absorbö par les frais d'administration et d'exploitation.
La diminution du produit net atteint done 11,6 7« de fr. 778,430 ou
fr. 90,297.

Dans l'exposö qui pröeöde ne sont pas comprises les donnees
relatives k l'administration generale, c'est-ä-dire aux affaires qui demandent
la cooperation des fonetionnaires des döpartements' des postes et des

*

finances, de la direction gönörale des postes et des directions d'arrondisse-
ment qui ne vouent pas leur temps exclusivement au service des cböques
et das virements postaux. Enfin, il n'est'pas tenu cömpte nön plus du
concours des offices de .poste ordinaires." Ce concoürs reprösente une
somme de travail considörable. L'excödent de recettes de fr. 371,749.19
indiquö ne reprösente done pas le produit net, mais approximativement
la valeur du travail fourni par des organes de l'administration et par
environ 3500. Offices de poste comptables; cette valeur n'a pu ötre exprimöe
en chiffres dans le oalcul qui pröeöde. Ep effet, le compte de l'administration

des pöStes ne peut pas indiquer quelle fraction des traitements

des offices de poste devrait ötre mise & la obarge du service des oböques
et des virements.

Die Seidenindustrie in den Vereinigten Staaten. Ueber das Wachstum
der Seidenindustrie der Vereinigten Staaten innerhalb der ersten

zehn Jahre dieses Jahrhunderts liegen neue Angaben seitens des Bundes-
Zensusbureaus vor. Dieselben lassen ersehen, dass die Gesamtumsätze der
Seidenfabriken im Werte von 107 Mill. Dollars im Jabre 1899 auf 196 Mill.
Dollars in 1909, somit um 83 X gestlegen sind. DieZahl der Seidenfabriken
hat sioh in dem letzten Dezennium von 483 auf 843 erhöbt. Wie viele
seitdem hinzugekommen sind, entzieht sieb der genauen Kenntnis.

Von den 843 Fabriken, welche die neueste Bundesstatistik nachweist,
waren 566 oder 67 X der Gesamtzahl, in den Staaten New Jersey und
Pennsylvania gelegen. Die grösste Zunahme weist der erstere Staat auf,
woselbst bei der letzten Zensusaufnabme 347 Seidenfabriken gezählt
worden sind, eine Zunahme in zehn Jabreu um 167 oder um 93%. Für
Pennsylvania beträgt die Zunahme 98 Fabriken oder 81 X> während an
dritter Stelle New-York für die gleiche Periode eine Zunahme um 76
Seidenfabriken, oder um 83 X» aufzuweisen vermag.

Hinsichtlich des Wertes der Seidenfabrikation rangieren die
hauptsächlichen Staaten folgendermassen; New Jersey, Pennsylvania, New-York,
Connecticut, Massachusetts und Rhode Island. Der grösste Fortschritt ist
in der Fabrikation von seidenen Kleiderstoffen gemacht worden, und bat
sieb dieselbe in den zehn Jahren in Wert und Menge verdoppelt.

Die Zahl der Seiden s p i n d e 1 n ist von 1,655,903 in 1899 auf 2,405,527'
in 1909 oder um 45 X gestiegen. Hinsichtlich der Zahl'der Sei d en-
webstüble wird für die gleiche Zahl eine Zunahme von 44,430 auf
75,406 oder um 70 X gemeldet. Auf New Jersey und Pennsylvanien
entfallen von der Gesamtzahl der in 1909 ermittelten Seiden-Webstühle allein
73 X, mit der grösseren Zahl in dem erstgenannten Staate.

Was das Robmaterial anbelangt, welches im Gegensatz zu
Bobwolle bei der Einfuhr keinem Zoll unterliegt, so versorgt Japan den
amerikanischen Markt allein mit der Hälfte der verarbeiteten Robseide. Der
Menge nach ist die Rohseideneinfubr von 43,583,472 Pfd. in 1899 auf
24,708,260 Pfd. in 1909 oder um 82 % gestiegen. Dem gegenüber bat sieb
in der gleichen Periode der Wert der Einfuhr von fabrizierter Seide von
/ 27,880,683 auf / 32,707,982 oder nur um 17% erhöht. Zu der letzteren
Einfuhr bat Frankreich in 1909 47 X beigetragen, und von dort gelangen
hauptsächlich hochgradige Kleiderstoffe und Seideustückware zur Einfuhr..
Deutschland kommt in der Beziehung an zweiter und die Schweiz an
dritter Stelle. Der grössere Teil der Seidenausfubr findet in Kanada
Abnahme, und sie besteht hauptsächlich aus Seidenkleidern, gesponnener
Seide, Sammet- und Plüscbfabrikaten, sowie Stickseide.

Die amerikanische Seidenindustrie ist in schnellerem Wachstum be-,
griffen als die Fabrikation von Wollen-und Kammgarnstoffen. Gleichzeitig
veröffentlichte amtliche Angaben lassen ersehen, dass in der Berichtsperiode

160 Mill. Dollars in letzterer Industrie investiert worden sind, und
deren Produkt infolgedessen sieb im Werte von 239 Mill. Dollars in 1899'
auf 420 Mill. Dollars iu 1909, somit um 76 % gesteigert bat. Dem gegenüber

weisen die obigen Ziffern für die gleiche Periode eine Mehrproduktion
an .Seidenwaren um 83%. nach. Die folgende Gegenüberstellung liefert'1'
eine "allgemeine Uebersicbt über das Wachstum der beiden Industrien;

t

Zahl der Seidenfabrikeo •

Brutto-Verkäufe,
Zahl dir "Wollenfabriken
Brutto-Verkäufe.

1909

843

J 196,425,000
1 ' 913
$ 419,826,000

1899
483

t 107,2 [>6,000
1,221

238,745,000

7».

+ 75,
-f- 83
— 25

+ 76

— Schweizerischer Arbeitsmarkt. Der Monatsbericht der Zentralstelle des
Verbandes schweizerischer Arbeitsämter (Städtisches Arbeitsamt Zürich) gibt»
die im Monat April bei den schweizerischen Arbeitsämtern angemeldeten'
offenen Stellen mit 7062 au, von denen 4245 (60,1 %) besetzt werden
konnten. Auf den lokalen Arbeitsroarkt entfallen 4905 Stellenangebote (4306;
mit dauernder und 599 mit vorübergehender Arbeitsgelegenheit) und 3291
Stellenbesetzungen (2672 dauernde und 619 vorübergebende). Auf den
interlokalen Aibeitsmarkt entfallen 2157 Stellenangebote (2141 mit dauernder
und 16 mit vorübergebender Arbeitsgelegenheit) und 954 Stellenbesetzungen
(944 dauernde: und 10 vorübergehende). Für männliche. Arbeitsuchende '

waren 4745 offene Stellen angemeldet, von denen 3302 (69,5 %) besetzt
werden konnten und von den 2317 offenen Stellen für weibliche
Arbeitsuchende konnten 943 (40,7 "/•) besetzt werden. Dazu kommen noch 1716
vorübergebende Vermittlungen von Wäscherinnen, Putzerinnen und Stundenfrauen,

für welche Beschäftigungen 1779 Aufträge eingingen. Die Zahl der
männlichen Arbeitsuchenden betrug 5313 und diejenige der weiblichen
1477, total 6790. Nebstdem hatten bei diesen Arbeitsnachweisen noch 953 '

auswärts wohnende Arbeitsuchende und 3983 Durchreisende (nicht
eingeschriebene Arbeiter) um Arbeit nachgefragt.

Die Frequenz der Arbeitsämter ist etwas zurückgegangen, ohne dass.
aber die Läge des Arbeitsmarktes wesentlich verändert oder ungünstiger _
geworden wäre. Die Stellenanmeldungen verminderten sich um 704 und *
die Stellenbesetzungen um 120; ebenso wurden 129 Arbeitsuchende.weniger
eingeschrieben und der Andrang der Wanderarbeiter ist im Abnehmen
begriffen. Es wurden auf 100 offene Stellen für Männerarbeit 111,9 und
für Frauenarbeit 63,7 Stellensucbende gezählt, gegenüber 102,4 und 62 im
Vormonat. Die Verdienstverbältnisse für Berufsarbeiter blieben meistenorts
befriedigende, dagegen hat die Nachfrage nach ungelernten Arbeitern stark
abgenommen. Ausser dieser allgemeinen Wahrnehmung und 'den Mit-(
teilungen über Einflüsse einzelner Lohn- und Tarifbewegungen (Streiks <

und Sperren) enthielten die Lokalberichte der Arbeitsämter nichts besonders
Erwähnenswertes.

—IPostlehrlinge. Der gegenwärtige Personalbestand der Postverwaltung
lässt mit ziemlicher Sicherheit darauf scbliessen, dass die Zahl der von
ihr im Jabre 1912 und in den folgenden Jahren benötigten Lehrlinge eine
wesentliche geringere sein wird, als dies während der letztverflossenen
Jahre der Fall war.

Der grosse Andrang von Bewerbern um Postlebrlingsstellen, wie er
in neuerer Zeit zutage tritt, veranlasst die schweizerische Postverwaltung
jetzt schon auf die veränderte Sachlage aufmerksam zu machen, um eine
grössere Zahl von jungen Leuten, welche beabsichtigen, in den Postdienst
einzutreten, vor Enttäuschungen zu bewahren.

Aussenhsndel Grossbritanniens

Einfuhr...
Ausfuhr.
"Wieder-Aurfuhr i

A»rll
1911 gegen 1910

1000 £ 1000 £ •/«

51,851 — 7,706 — 12,9
35,692 -f 400 -f- 1,1
9,489 — 2,370 — 11,5

'Jaaaar-April
1911

1000 £
229,131
149,940
37,299

gegen 1910
1000 £ %

4- 4,426 4- 1,9
-f- 13,766 -f- 10,1
— 1,386 — 3,4

\
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— Standard Oil Company. Dag Oberbundesgericht zu Washington hat mit
Urteil vom 15. Mai den im November 1909 gefällten Entscheid desBundes-
gericbtes von Missouri bestätigt, womit die Auflösung des Standard Oil
Trust endgültig rechtskräftig geworden ist.

* '

* *
Apprentis postaux. Vu l'effectif aotuel du personnel de l'administra-

tion des p'ostes, on peut admettre avec assez de certitude que ie nömbre

des apprentis postaux qu'ii laudra engager en 1912 et dans les annöes
suiVantes sera sensibiernqnt, införieur ä celui de ces derniöres annöes.

Le nombre des candidats aux,places d'apprentispostauxötanttoujours
considerable, Tadministratiön des postes suisses' croit devoir attirer ,döjä
maintenant 1'attention dn pnbiic sur ce nouvel 6tat de choses, afln d'd-

£argner des deceptions ä nombre de jeunes gens qui pensent ae vouer ä
l carriöre postale. " 1 ' • - ' A '

Annoncen-Regie:
[QAA8EII8TEIN Ac VOGLER Anteilen — Aononces Rigie des annonces:

HAASEySTEIN Ac TOGLEI

Abtiensesellschoft Kraffübertrajiinss-üMe Rheinfelden

Aktiva Bilanz für das sechzehnte Geschäftsjahr ahseschlossen per 31. Dezember 1910 Passiva

Mi. PC M

3,475,162
1,246,225

pr.

64
74

743,295
46,062

08
10 697,232 98

1,210,160
60,508

80
04 1,149,652 76

643,279
50,000

55
4,932,487

593,279

83

55

666,505
657,723
301,525

62
90
07

219,479
3,000

46
216,479 46

80,043
16,649

87
87 63,394

150,170 99

185,655
' 5,000

72
16,445

180,655 72

64,412
10,000

59
54,412 59

4,572,826
16,026

83
93

1,085,495
1,609,884

28
12 2,695,379

f

40

21,685,587 Ol

»

»

£

£

£
£

Anlage Wyhlen

An Wasserwerk-Anlage-Konto
» Generator-Stations-Konto
» Konto Dampfreserve-Anlage Rhein-

felden
Abschreibung
Konto Dampfreserve-
Abschreibung
Leitungsnetz-Konto
Transformatoren-Konto
Spezial-Abschreibung
Gebäude-Konto
Badisches Industrie-Terrain-Konto
Schweiz. Industrie-Terrain-Konto.
Wasserversorgung-Konto Badisches

Industrie-Terrain
Abschreibung
Inventarium-Konto
Abschreibung
Betriebsmaterialien-Konto
Versicherangs-Konto (vorausbezah lte

Prämien) .' '

Waren-Konto
Abschreibung
Elektrizitäts-Messer-Konto
Abschreibung
Wasserwerk - Anlage Wyhlen, Bau-

Konto
Kassa-Konto
Konto-Korrent-Konto (Debitoren):

Bankguthaben
Sonstige Debitoren

Per Aktienkapital-Konto A
» > » B (bisEndel91i

nur auf 5 % Dividende berechtigt)
» Obligationen-Kapital-Konto

Emission I
» Obligationen-Kapital-Konto

Emission II
> Obligationen-Auslosungs-Konto (noch

nicht zur Einlösung eingereicht),.
» Dividenden-Konto (noch nicht ein¬

gelöste Dividenden)
» Grundstück-Hypotheken-Konto
» Gesetzlicher Reservefonds-Konto
» Erneuerungsfonds-Konto I
» Erneuerungsfonds-Konto II
» Wasserkraft-Anlage-Amortisations-

Konto
> Fonds für Wohlfahrts-Einrichtungen
» Obligationen-Zinsen-Konto....
> Konto-Korrent-Konto (Kreditoren)
> Gewinn- und Verlust-Konto

Mk.

6,000,000

4,000,000

Pf. Mk. Pf.

10,000,000 —

3,765,690

4,050,000

2,477

1,060
80,971

557,456
1,001,400

20,000

157,209
45,000

178,422
1,051,660

774,238

21.685.587

73

66
90

22

75
36
39

Ol

Hebst Gewinn- and Verlast-Konto per 31. Dezember 1910 Cnitt
Mk. PI Mk. Pf. Mk. Pt Mk. PC

An Inventarium-Konto: Per Gewinn-Vortrag von 1909 34,939 99
1 Abschreibung auf Mk. 80,043. 87 t 16,649 87 £ Allgemeines Betriebs-Konto 1,301,647 46

> Elektrizitäts-Messer-Konto: £ Gewinn aus Terrain-Besitz 20,844 11

Abschreibung .10,000 — £ Wasserversorgungs-Konto Badisches
Transformatoren-Konto: Industrie-Terrain, Betriebs-Konto. 6,417 83

Spezial-Ahschreibung 50,000 — £ Zinsen-Konto 257,702 03
> Waren-Konto: £ Waren-Konto 15,784 35

Abschreibung 5,000 —
» Wasserversorgungs - Konto Badisches \Industrieterrain:

Abschreibung 3,000 — \
» Konto Dampfreserve-Anlage Rhein¬

felden :

Abschreibung 46,062 10
- X. \

£ Konto Dampfreserve-Anlage Wyhien:
60,508 04 \ 1

Abschreibung \
> Erneuerangsfonds-Konto II:

20,000
\

Einlage — \
£ Wasserkraft-Anlage - Amortisations-

Konto :

Einlage 10,000 \£ Fonds für Wohlfahrts-Einrichtungen:
Einlage • 10,000 \

£ Obligationen-Zinsen-Konto 351,706 05 \
£ Handlungs-Unkosten-Konto 280,171 32 \
£ Bilanz-Konto: \

Reingewinn 774,238 39 \
1.637.335 77 \ 1,637.335 77

1 \ 1

In der heutigen Generalversammlung unserer Aktionäre wurde die
Dividende für das Geschäftsjahr 1910 für die alten Aktien Nr. 1—6000 auf
8°/o d. h. auf Mk. 80, für die jungen Aktien Nr. 6001—10,000 auf 5 % d. h.
Mk. 50 festgesetzt

Die Zahlung der Dividende erfolgt gegen Einlieferung der Dividendenscheine

Nr. -14 für die alten und Nr. 3 für die jungen Aktien in Badisch
Rheinfelden: An der Kasse unserer Gesellschaft; in Berlin: bei der

Badisch-Rheinfelden, den 9. Mai 1911.

(8862 Q) 1408

Berliner Handelsgesellschaft, bei der Deutschen Bank, beim Bankhaus Delbrück
Schickler & Cie., bei der Nationalbank für Deutschland; in Frankfort a. M.:

' beim Bankhaus Gebrüder Sulzbach, bei der Frankfurter Filiale der Deutschen
Bank; in Zürich: bei der Schweizerischen Kreditanstalt, beim Schweizer.
Bankverein; in Basel: bei der Schweizerischen Kreditanstalt, beim
Schweizerischen Bankverein und bei der Actiengesellschaft vonSpeyr&Cie..;
in Genf: bei der Schweizerischen Kreditanstalt

Kraitflbertragongs-Werke Rheinfelden.
Der Vorstand: Dr. Emil Frey.

Papierhandlung en gros
A, Jucher, IVachf, v. (969)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Schöne Makulatur bei Haasenatein & Vogler

H. BOESCHKE
BIENNE Avocat Ree \eahaes 33

ee charge d'affaires civileS et pönales, de pro«£s de brevet " '

(IM? ;et«de marque de fabrique, etc.,- et e'occupe d'ehcaissemeiits. (isiu)

HqTELL3
Revue internat. de l'industrie höteliere. _Envoi attestf par acte notarii ä 3500 co
des premiers hötels de la Suisse et des 2
pays voisins. Organe de tout 1-ordre p.
la publicity des fournisseurs d'hötels.
Editeur et Rfedacteur: Ö.Amsler, Blle,
lSans rtd, de la Revue suisse des hfttels
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liefern als

Gebr. van Baerle,1 Münchenstein bei Basel
Der Konkursrichter

hat in Sachen der

Bausenossensclmft i UiosOiloss in Zürich
Schuldnerin

vertreten durch Rechtsanwalt Dr. H. Kolb, Zürich I
betreffend Aufschiebung des Konkurses im Sinne von
Art. 704 des Obligationenrechtes

verfügt:
Den Gläubigern der Genossenschalt wird eine mit dem

30. Mai, 1911 zu Ende gehende Frist angesetzt, um allfällige
begründete Einwendungen gegen das von der Schuldnerin
begehrte Verfahren hierorts in schriftlicher Eingabe geltend
zu machen, unter der Androhung des Ausschlusses, mit dem
Bemerken, dass hierorts die Akten zur Einsicht offen liegen.

Zürich, den 16. Mai 1911.

Für den Konkursrichter,
(1462!) Der Substitut:

Dr. Stanffacher.

LE FOYER
Institution suisse pour aveugles faibles d'esprit

Assembles generale annuelle
ls samedi, 27 mai 1911, ä 4'A h., cbez M°" Monneron-Tissot, nie da Hidi, 9

}

'

LAUSANNE .—

Ordre du j our:
1° Rapport sur l'exercice 1910.
2» Rapport du trösorier.
3° Rapport des contröleurs des comptes.
4° Rapport sur la souscription et les dons recus en 1911.
5° Election statutaire de • membres du comitö; ratifi¬

cation de la nomination de nouveaux membres du
comite. (12102 L) 1458,

6° Election des contröleurs des comptes.
7° Etat des travaux du nouvel asile de Chailly s/Lausanne.
8° Communicationsdiversesetpropositionsindividuelles.

Le comit£.

I
MM. les actionnaires sont convoquAs en

assemble gdndrale ordinaire
sur le marii, 6 |ntn 1911, k 11 heures it matin, au ittga «oclal k
Ballt, avec l'orirt da ]tar suivant: (817 B) 1454,

1° Rapport du conseil d'administration et des commissaires-verifi-
cateurs sur la gestion et les comptes de l'exercice de 1910.
Approbation et decharge au conseil.

2° Fixation du dividende
3# Nomination des deux commissaires-verificateurs pour l'ann^e 1911.

Pour assister k l'assemblde, MM. les actionnaires devront effecluer
le d£p6t de leurs actions avant le 4 jnln, ä Bnlle, au sibge social,
on ä Pribonrg, k la Banqne cantonale frlbonrgeolse, ou k la banque
Ch. Masson & Cte, k Lausanne.

Les comptes, le bilan et le rapport des commissaires-verificateurs
seront ä la disposition de MM. les actionnaires an si^ge social, k
Bulle, ä partir da 30 mai.

Au. nom du conseil d'administration,
Le president: Ch. E. Msason.

Erbennachsnchnng
Am 25. April 1911 starb in Luzern, Anna Barbara Grob,

von Cham, Kanton Zug, wohnhaft gewesen auf Felsberg
Nr. 634 b, Luzern, Tochter des Xaver und der Barbara
Uhlmann, geb. 1829. (2837 Lz) 1468,

Die gesetzlichen Erben sind nicht genügend bekannt.
Gemäss Erkenntnis des Bezirksgerichtes Luzern vom

17. Mai 1911 werden'diejenigen, welche auf|den Vermögens-
nachlass der benannten Erblasserin sei. Erbrechte zu besitzen
glauben, aufgefordert, sich innert der. Frist von einem
Monat vom Tage der Publikation an, bei der Teilungskanzlei
der Stadt Luzern anzumelden und gleichzeitig die Ausweisakten

über die Erbberechtigung einzureichen.

Luzern, den 17. Mai 1911.

Namens des' Bezirksgerichtes,
Der Präsident: J. Burri.
Der Gerichtsschreiber: Ihr. >C. Gebhardt.

Kabelwerke Brugg A.-GK
vorm. OTTO SUHNER & Cie.

in BRUGG
lEJin.lad.-u.n.g'

zur ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 6. Juni 1911, nachmittags 3 Uhr

im Hotel Aarhof in Ölten
Tagesordnung;

1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1910, nach

Entgegennahme des Berichtes und Antrages der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Ueberschusses.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und ihrer Suppleanten und Festsetzung des

Honorars für dieselben.
5. Erneuerungs- resp. Ergänzungswahi des Verwaltungsrates und der Stellvertreter

der Verwaltungsräte.
Laut Art 12 der Gesellschafts-Statuten haben die Herren Aktionäre, welche an der

Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, sich wenigstens 2 Tage vor derselben
im Bureau der Gesellschaft über ihren Aktienbesitz auszuweisen, wogegen ihnen die
Legitimationskarte für den Besuch der Generalversammlung ausgehändigt wird.

Jahresrechnung, Bilanz und Revisionsbericht liegen von heute ab zur Einsicht der
Aktionäre am Sitze der Gesellschaft auf. (2404 Z) (1467 1)

Brugg, den 18. Mai 1911.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:

K. "JLj i Ii d t.
Bezirksgericht Aaran

Gestützt auf ein bezügliches begründetes Gesuch hat
das Gericht der unter Beneficium inventarii ruhenden
Verlassenschaft des verstorbenen Hegnauer, Rudolf, sen., Fabrikant,

von Seengen und Aarau, in Aaran, im Sinne von § 976
al. 3 A. B. G. einen Erbschaftsverwalter bestellt. Als solcher
wurde bezeichnet: Fürsprech Dr. Laager in Aaiau.

Aaran, den 13. Mai 1911.

Der Vice-Gerichtspräsident:
Irienliard.

(3499 Q) 1469,

Der Gerichtsschreiber.:
W. Blum.

HclAl«LBEirimU
(Nach § 9 des Gesetzes über Rechnungsrüfe und Bekanntmachungen

von Bevogteten.)
An Spelty-Weber, Jost sei, Knufmnun In Netstal.
Fordernngseingaben ah: In sein Hans.
Die Schuldpflicht für die Erben und Rechtsnachfolger des Verstorbenen

hört vierWochen nach erfolgter Publikation des Schlussrufes auf,
sofern die Rechnungseinlage innerhalb dieses Termins unterlassen worden ist.

Glarus, den 20. Mai .1911. (811 Gl) 1470,

Namens der Regieru.n.g'Skaiizlei,
Der Rats.ichrciber: II. Triimpy.

trostlos Zustände
schaffen veraltete oder schlechte Briefregistraturen. Hinz
Vertikal bringt mühelos und sichere Ordnung.
Verlangen Sie Prospekt Nr. 34.,

Schmassmann A Co.
(io.) Bahnhofstr. 110, Zürich

(Miete des feines de I Qrlic, ii Orbe

Le coupon des actions n° 10 pour Toxoidce de 1910 est
payable par (23741 L) (1459!)

fr*. 35, reprösentant, du 5 °/o
ä la Banque Cantonale Vaudolse et dans zee agones*.

Le conseil d'administration.

Mls-Aiukflnfte
ReniiieMt] csiamerciaiii

Atgle: A. Jordan, agent d'aff. pat
Ben: A.Baner4C«,Anskünfte,lnk.
Biel: Fchlmana, Notariat, Inkasso.
— Sur! & IVyss, Not., Ink., Inform.
Ckauz-ie-Fouds: Ch.-LGnllandre,

not. Rens., recouvrem4», gir., etc.
— Paul Robert, ag. de droit, rec"4»,

cootentieuz renseigmt« commerc.
Chlisio: Ambrosoli A Villa, Spediüss,

Ckur: K. Hltz, Ink., Informationen-,
Immobilien-und Hypothekar-Vermittlungen,

Versicherungsbureau,
Frlbonrg: Ernest Girod, avocat
Laneanne: Glas-Chollet,renst',ree4<
— G. Muller, agent d'afiair. patenth.
Llaetal: Dr. K. A. Brodtbeek, Adv.

Hauptbureau in Basel: Aeschen-
vorstadt 2a. Advokatur u.Inkasso
in Basel-Land und Basel-Stadt.

Locarno: Dr. S. Flori, Advok. Ink.
Lugano: (Tessln). Etnde Aldo Vela-

diu], avocat, notalre. Contentienx.
Comparutions devant tous tribunal«

et instances. Reconvrementt
amiables et juridiqnes.

Luzoru: J. Woeher-Grfiter. Inkasso.
— Ronrad Frank, Inkasso. Inform
— Dr. Zeiger, Adv. Kriminalrichter
Morton: D' Frlolet, Adv. & Notar
Mouchätol: R. Legier, agent d'aff.
— Dr G. Haldlmann, av. rens. rec.
— Jean Ronlet, avocat, Place Purry.
Borockaeb: Job, Ruber, Advok. s. Iii
Sekvyz: MIebael Ehrler, Inkasso

Rechtsburean, Konkurssachen.
St. Ballon: Dr.Grnebler,Rechtsan¬

walt des k. a. k. 5s err.-tufir, Censilits.

Dtzeustorl: Slnder.Not. Ansk. Ink.
Wallouotadt: Dr. E. Ruber, Adr. l«k.

Zurich: Levalllant, Patcntanwalts-
und Commercial-Bureaux A.-G.

Off llncliltkhruug
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexper-
tisen, Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Gehelmbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.,.
H. Frisch, Leonhardshalde 10 bebt

(80.)Central, Zürich i.'

Bnchdruckerei H. WENT & Co. in Bern — Imprtmcrie H. JENT A Co., i Bern«


	

